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Ergebnisse: 

Im Rentenbestand profitierten im Jahr 2018 noch 3,6 Millionen Menschen von den Renten nach 

Mindesteinkommen bzw. Mindestentgeltpunkten und zwar zu 83 Prozent Frauen! Im Westen 

profitierten 13,3 Prozent aller Versichertenrentner*innen von Aufschlägen für Zeiten, in denen 

unterdurchschnittlich verdient wurde, im Osten sind es 17,4 Prozent. Im Osten erhalten 31 Pro-

zent aller Rentnerinnen einen Aufschlag, im Westen immerhin 23,8 Prozent. Bei den Männern 

profitieren Ost wie West ca. fünf Prozent von der ausgelaufenen Rente nach Mindesteinkommen 

bzw. Mindestentgeltpunkten. 

Im Jahr 2018 profitierten immerhin noch 156.000 Neurentner*innen von der Aufwertung. Das 

Auslaufen der Regelung, die nur noch Zeiten bis 1992 betrifft, zeigt sich daran, dass im Jahr 

2015 noch 175.760 Menschen von ihr profitierten. 

Dies alles zeigt: Die sogenannte „Grundrente“ hat einen falschen Namen, ist aber ein gutes und 

unterstützenswertes Konzept in der Tradition des bundesdeutschen Sozialstaates. 

DIE LINKE im Bundestag fordert die Entfristung und Reform der Rente nach Mindestentgelt-

punkten übrigens schon seit 2012 (Antrag: Rente nach Mindestentgeltpunkten entfristen (Druck-

sache 17/10995)2

2 Vgl. zum Gesamtkonzept auch Matthias W. Birkwald / Bernd Riexinger, Solidarische Mindestrente statt Altersar-
mut - Das Rentenkonzept der Partei und der Bundestagsfraktion DIE LINKE 2. Auflage Supplement der Zeitschrift 
Sozialismus 02 / 2017: https://www.matthias-w-birkwald.de/de/article/1167.solidarische-mindestsrente-statt-al-
tersarmut.html und aktuell den Antrag: Solidarische Mindestrente einführen – Altersarmut wirksam bekämpfen 
und das Rentenniveau anheben (Drucksache 19/8555) 

http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/17/109/1710995.pdf
http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/17/109/1710995.pdf
http://dip21.bundestag.de/dip21/btd/17/109/1710995.pdf
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Eigene Zusammenfassung der Daten zum Rentenbestand  

im Verhältnis zu allen Versichertenrenten (unten) 




